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Schussfacfenspe/'cher
/80-Z.aser/A/ova

Der weltführende Produzent von Schussfadenspeicher IRO, Ulricehamn (S), hat den Fadenspeicher

Laser/Nova bereits auf der ITMAN87 vorgestellt. Vor kurzem verliess der 200000. Laser/Nova den

Betrieb.

/Compa/cte ßaui/i/e/se

Mit seiner kompakten Bauweise bereitete dieses

Modell den Weg für eine komplette Modellpalet-

te. Bei Arbeitsgeschwindigkeiten zwischen 600

und l600 m/min ist der Schussfadenspeicher

bei einer Vielzahl von Einsatzbereichen

anwendbar und trägt zur Erhöhung des Nutz-

effektes in der Weberei bei. Der Fadenspeicher

enthält eine Mikroprozessorsteuerung, einen

integrierten Garndurchlaufsensor, eine stufen-

los arbeitende Garnseparierungseinrichtung,

eine koaxiale Ausgangsbremse sowie das

System Flex-Brake.

Selbst 10 Jahre nach Einführung des Gerätes

konnten die Verkäufe im Jahr 1997 um 30%

gesteigert werden.

f/äcbenbeschrän/runger? fae/m
ßau/r7wo//anbau 7998/99

Die Weltbaumwollerzeugung wird derzeit für

1997/98 mit 19,8 Mio. Tonnen und für 1998/99

mit 19,4 Mio. Tonnen veranschlagt. In den USA

wird ein Rückgang der Fläche für den Baum-

wollanbau erwartet (-7%) infolge niedrigerer

Baumwollpreise und Anpassungen an das

Farmprogramm, das die Stützungszahlungen

von der Produktion abgekoppelt hat. Bei einem

geringen Rückgang der Hektarerträge wird eine

Ernte von 3,65 Mio. Tonnen für die Saison

1998/99 erwartet. Vor allem der positive

Preisverlauf von Sojabohnen und Mais dürfte

die Farmer im mittleren Süden und Südosten

zu Anbauverlagerungen ermutigen. Ein-

schränkungen der Fläche für die kommende

Saison sind auch in Indien (-4'%) und in

Pakistan (-8%) vorgesehen.

L/SvA - 730 /rg/ba,
Ch/na - 957 /rg/ba

Der Weltbaumwollhandel spiegelt mit erwarte-

ten 5,7 Mio. Tonnen gegenüber 6,1 im Vorjahr

die voraussichtliche Halbierung der China-

Importe wider. Die 1997/98 Baumwollernte der

USA umfasst 4,13 Mio. Tonnen bei einem

Durchschnittsertrag von 730 kg/ha. Die Ernte

der südlichen Hemisphäre wird 1,8 Mio. Ton-

nen betragen und um erwartete 20% höher aus-

fallen als im Vorjahr. Dagegen stehen zu be-

fürchtende Auswirkungen des Wetterphäno-

mens El Nino. Trotz eingeschränkter Fläche er-

zielt China in dieser Saison eine grössere Ernte

(4,4 Mio. Tonnen) dank einem Durchschnitt-

sertrag von 957 kg/ha. China ist in der laufen-

den Saison der Welt grösster Baumwollverarbei-

ter und -erzeuger und will seine Importe

zukünftig drosseln sowie seine Textilbetriebe

modernisieren.

Peduz/erung be/ der ßaumwo//-
garnprodu/cf/on

Der Textilverband Schweiz stellt generell eine

verbesserte Situation fest. Der Umsatz in der Be-

kleidungsindustrie 1997 beträgt 4,4 Milliarden

SFr. begleitet von einem Beschäftigtenabbau

von 5,2%, infolge Auslagerung ins Ausland. Die

Baumwollgarnproduktion verringerte sich um

17% auf 23,3 Tonnen. Die Baumwollweberei

verfehlte um 7,6% das Vorjahresresultat und er-

zielte 33,7 Millionen Laufmeter. Die Baum-

wolleinfuhr stieg um 2,8% auf 32,2 Tonnen,

wichtigstes Lieferland waren die USA (33%).

Quelle: Cotton Report
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Ansf/'eg der Lage/bestände trotz
ger/'ngerer Produ/rf/on

Wie das ITMF berichtet reduzierte sich die Welt-

garnproduktion im dritten Quartal 1997 um

2,3%> gegenüber dem 2. Quartal. Für Europa

bedeutete dies -4,3%, für Asien -2,2% und für

die USA -1,2%. Die Garnlager erhöhten sich

jedoch um insgesamt 3,3%, wobei in Asien mit

+5,5% der höchste Anstieg zu verzeichnen war.

Der europäische Garnbestellindex verbesserte

sich um 3,3% und lag damit 13,4% höher als

im Vergleichszeitraum des Vorjahres.

Die Weltgewebeproduktion reduzierte sich nur

unwesentlich um 0,8%. Dabei registrierte Asien

eine Zunahme von +4,5% und Europa und die

USA einen Rückgang von -3,9% bzw. -2,8%.Die

Lagerbestände verminderten sich weltweit um

1,4%. Der Gewebebestellindex zeigte einen An-

stieg von 3,9% gegenüber dem vorangegange-

nen Quartal.

ßz/e/fe- //llffi C//-O019 tezc/z.
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